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Schulnachrichten 
 
 

Tragischer Unfalltod unserer Schülerin  
Annika Fromme und ihres Vaters 

 
Auf dem Weg in den Skiurlaub verunglückte vor Weih-
nachten die Familie Fromme. Bei diesem schreckli-
chen Unfall starben Annika, Schülerin der Klasse 8b, 
und ihr Vater. Frau Fromme und Felix, Schüler der 
Klasse 5c, wurden z. T. schwer verletzt. 
Am Donnerstag, dem 08.01.2009, nahm die gesamte 
Jahrgangsstufe 8 und die Klasse von Felix (5c) an ei-
nem Gedenkgottesdienst in St. Marien teil. Zusam-
men mit Herrn Diakon Kemper hatten Eltern und 
Schülerinnen der 8b diesen Gottesdienst vorbereitet,  
der für alle noch einmal die offene und lebenslustige 
Annika vor Augen führte. Am folgenden Tag fand in 
Marl-Sickingmühle das Requiem für die Verstorbenen 
statt, bei dem die Mitschülerinnen und Mitschüler aus 
Annikas Klasse durch ihre Teilnahme die Verbunden-
heit mit der Familie zeigten. Für die gesamte Schul-
gemeinde, vor allem aber für die Freundinnen von An-
nika und die Freunde der Familie war das Geschehen 
eine tiefe Erschütterung. Wir werden Annika nicht ver-
gessen. 

 
 
  Personalia 

      
Mit Beginn des 2. Halbjahres können wir in unserem Kolle-
gium zwei neue Kolleginnen begrüßen:  
Frau StR’ z. A. Julia Börger (Deutsch, Geschichte und 
Musik) und Frau StR’ z. A. Sonja Cercek (Deutsch, Spa-
nisch). Bereits gewählt ist Herr StR z. A. Jan Huth (evan-
gelische Religion, Sport). Er tritt seinen Dienst aufgrund 
der Einstellungsbedingungen  aber   erst  am   12.08.09 an.  
Herr Huth ist übrigens ehemaliger Schüler unseres Gymna-
siums (Abitur 1998). 

Am 03.02.2009 beginnen 3 neue Referendare ihre Ausbildung am Joseph-König-Gymnasium: 
Frau Antje Depping (Deutsch, Pädagogik), Frau Maike Miegel (Geschichte, Französisch) 
und Herr Peter Beumer (Erdkunde, Biologie). 
Ihr Examen bestanden haben die Referendarinnen, die bereits 2 Jahre bei uns sind: Frau Har-
ting, Frau Lewandowski und Frau Pförtner. Alle drei haben bereits eine Anstellung gefunden. 
 

 
 
Apropos ..... 
 
Seit 3 Jahrzehnten werden unsere 
Eltern über das Schulleben durch die 
Schulnachrichten informiert.  
 
Seit dem vergangenen Schuljahr sind 
die „Elternbriefe“ hinzugekommen. 
 
Diese Elternbriefe werden an die 
E-mail-Adressen der Klassenpfleg-
schaftsvorsitzenden und der Elternver-
treter der Oberstufenjahrgänge ver-
schickt. Dies geschieht kurzfristig und 
bei Bedarf. 
 
Damit kann immer dann die Informati-
onslücke zwischen den regelmäßig 
erscheinenden Schulnachrichten ge-
schlossen werden, wenn es gilt, die 
Vertreter der Eltern schnell über wich-
tige Ereignisse zu benachrichtigen. 
 
Und wenn es persönlicher sein soll, 
greife ich zum Telefon. All dies bringt 
Schüler, Eltern und Lehrer enger zu-
sammen – trotz der immer noch wach-
senden Größe unseres Gymnasiums.   
 
Ich wünsche einen guten Start in das 
zweite Schulhalbjahr 
 
Ihr/Euer 
 
 
Johannes Hermsen 



Allen Kolleginnen und Kollegen, die bei uns oder anderswo neu beginnen, wünschen wir einen 
guten Start. 
 

 
Unterrichtsverteilung/Stundenplan 

 
Weil Herr Sonnemann als Fachleiter für Geschichte am Studienseminar Recklinghausen nur 
noch eine geringe Anzahl von Unterrichtsstunden bei uns erteilen wird (vgl. Schulnachrichten 
6/08), aufgrund der Neueinstellungen, des Wechsels der Referendare, des längeren Kranken-
hausaufenthaltes eines Kollegen und der Reduzierung der Stundenzahl einer Kollegin aufgrund 
ihrer Schwangerschaft ist leider in einer ganzen Reihe von Klassen und Kursen ein Lehrer-
wechsel notwendig; dies wiederum hat Stundenplanänderungen zur Folge.  
 
All dies war bei der Erstellung der Unterrichtsverteilung vor Beginn des laufenden Schuljahres 
nicht absehbar, daher konnte auch nichts schon langfristiger vorhergeplant werden. 
In einem per Mail verschickten „Elternbrief“ an die Klassenpflegschaftsvorsitzenden ist auf Ein-
zelheiten bereits näher eingegangen worden. 

 
 
 

„Komm mit!“ 
„Fördern statt Sitzenbleiben!“ 

 
Unser Gymnasium ist aufgrund unserer Bewerbung ausgewählt worden, an dem vom Schulmi-
nisterium ausgeschriebenen Programm „Komm mit!“ zur Reduzierung der Sitzenbleiberquo-
te teilzunehmen. Obgleich die Zahl der Wiederholer am Joseph-König-Gymnasium bereits deut-
lich unter dem Landesdurchschnitt liegt (1,27 % am Ende des Schuljahres 07/08), wollen wir mit 
einem besonderen Beratungsangebot zusätzlich zu den allgemeinen und individuellen Förder-
stunden in den Hauptfächern den Anteil der Sitzenbleiber noch weiter senken.  
Zuständig für die Organisation und Durchführung der individuellen Beratung sind Frau Roters 
und Herr Bienert. Diese werden in enger Abstimmung mit den Klassen- und Fachlehrern, den in 
Frage kommenden Schülerinnen und Schülern sowie deren Eltern entsprechende individuelle 
Pläne und Vereinbarungen erarbeiten, die den Betroffenen helfen sollen, das Klassenziel zu er-
reichen. 
Frau Roters und Herr Bienert haben zudem wöchentlich je eine Sprechstunde im neu geschaf-
fenen Förderbüro (Raum 904 im 2. Obergeschoss des Neubaus), die für alle Beratung su-
chenden Schülerinnen und Schüler offen ist. 
 
Frau Roters: Freitags, 3. Stunde 
Herr Bienert: Montags, 5. Stunde 
 
Wir hoffen auf einen erfolgreichen Start des Projektes. 

 
 

Neue Form des „Tages der offenen Tür“ 
 
Der „Tag der offenen Tür“ findet in diesem Schuljahr in neuer Form statt, und hat als Tag der 
Information für die Schülerinnen und Schüler sowie die Eltern des 4. Grundschuljahrganges ein 
neues Gesicht bekommen. 
 
Vorführunterricht findet nur noch für alle Schülerinnen und Schüler der Erprobungsstufe 
verpflichtend  von 9.30 bis 11.00 Uhr statt; Schülerinnen und Schüler der höheren Jahrgänge 
führen besondere Aktivitäten aus dem Unterricht  oder den Arbeitsgemeinschaften vor (vgl. 
Schulnachrichten 6/08).  
 
Am Abend vor dem „Tag der offenen Tür“, also am Freitag, 13.02.09, informieren Lehrer, 
Eltern und Schüler des Joseph-König-Gymnasiums die interessierten Eltern der 4. Jahr-
gänge der Grundschulen über Programm, mögliche Schullaufbahnen, Aktivitäten, Arbeitsge-



meinschaften unseres Gymnasiums. Wir erhoffen uns von diesem eigens für die Eltern gestalte-
ten Abend eine ergänzende Information zu den mehr praktischen Einblicken am Samstag. 
 

Theateraufführung des Literaturkurses des 13. Jahrganges 
 
Am Freitag, 20.02., und Dienstag, 24.02.09, jeweils um 19.30 Uhr präsentiert der Lite-
raturkurs des 13. Jahrgangs das Theaterstück „The Breakfast Club“ nach dem engli-
schen Original von John Hughes in einer deutschsprachigen Bühnenfassung. Wie immer 
bei den Aufführungen unserer Literaturkurse wird sich der Besuch lohnen.  
 
 

Ärztliche Schülersprechstunde 
 
Das Kreisgesundheitsamt bietet auch im laufenden Schuljahr an unserem Gymnasium Sprech-
stunden an. Die nächsten Sprechstunden finden statt am  
 

Mittwoch, 18.02.2009, und Mittwoch, 18.03.2009, 
 jeweils von 9.45 bis 11.30 Uhr  

 
im Raum 802. Diese Termine und weitere Termine werden einen Tag vorher auf den Vertre-
tungsplänen bekannt gegeben. Schülerinnen und Schüler sind mit allen Fragen und Problemen, 
die mit ihrer Gesundheit zusammenhängen, herzlich willkommen.  

 
 

Unterbringung von Austauschlehrern 
 
Regelmäßig kommen Schülergruppen mit ihren Lehrerinnen und Lehrern aus dem Aus-
land zu uns. Bei Gesprächen im Rahmen dieser Austauschprogramme hat es sich her-
ausgestellt, dass oftmals Familien von Schülern unserer Schule daran interessiert wären, 
im Rahmen von gewünschten Auslandskontakten  solche Lehrer während der Zeit ihres 
Aufenthaltes in Haltern am See bei sich aufzunehmen. 
 
Für die Unterbringung ist an ein eigenes Zimmer und eventuell an ein eigenes Bad ge-
dacht. Wir möchten eine Liste möglicher Ansprechpartner erstellen, die wir gegebenen-
falls anrufen können. Selbst wenn Sie also nur zu bestimmten Zeiten Platz und Interesse 
haben, würden wir uns über Ihre Rückmeldung an das Schulsekretariat sehr freuen. 
 

 
Crash-Kurs Niederländisch 

 
Am 9. Februar beginnt die Klasse 9a mit einem Niederländisch-Crash-Kurs, welcher 
der Vorbereitung auf die Projektwoche in Ermelo (NL) vom 09. – 14. März dient. Der Un-
terricht wird  von zwei Muttersprachlerinnen erteilt. 
Auch wenn es sich bei dem Aufenthalt in Ermelo um ein englisch-bilinguales Projekt han-
delt, sollen die Schüler im Sinne von „Mehrsprachigkeit für alle“ Grundkenntnisse in 
der Sprache unserer westlichen Nachbarn  erwerben. Diese Maßnahme wird zu 50% 
vom Förderverein des Gymnasiums unterstützt. 
 
 
Veranstaltung der Schulpflegschaft in Zusammenarbeit mit dem städt. Jugendamt 
 
Dem Vorstand der Schulpflegschaft ist es gelungen, das Jugendtheater „Zartbitter“ mit 
dem Stück „click it“ nach Haltern in die Schulaula zu holen. Temporeich und spannend 
spiegelt „click it“ die Lebenswirklichkeit von Jugendlichen wieder und zeigt Chancen 
und Risiken des Internets. 
Die Aufführung findet für die Schülerinnen und Schüler des 6. und 7. Jahrganges am 
Montag, 2. März 2009, in der 3. und 4. Stunde statt. Das Jugendamt der Stadt unter-



stützt die Aufführung finanziell. Der Eigenbetrag pro Schüler in Höhe von 3 €   wird vor-
her vom Klassenlehrer eingesammelt. 
 

48. Mathematik-Olympiade 
 
Große Erfolge bei der Mathematik-Olympiade - einem Wettbewerb zur Förderung befä-
higter Schülerinnen und Schüler - konnten wir sowohl auf Schul- als auf Kreisebene 
große Erfolge verbuchen. Wie in jedem Jahr lag die Koordination und Betreuung in den 
Händen von Frau Brylla-Möllers. 
 
Erfolge auf Schulebene (Preisverleihung: 28.11.08 in Haltern) 
Bester der Jahrgangsstufe 5: Jan Jacobs (5c) 
Bester der Jahrgangsstufe 6: Lukas Schrief (6a) 
Bester der Jahrgangsstufe 7:  Julius Brink (7b) 
Bester der Jahrgangsstufe 8: Julian Bernemann (8f) 
Bester der Jahrgangsstufe 9: Julian Schrief (9d) 
Bester der Jahrgangsstufe 10: Benjamin Schrief (10a) 
Bester der Jahrgangsstufe 11: Gerald Bösing 
Bester der Jahrgangsstufe 12: Henrik Johnsdorf 
Bester der Jahrgangsstufe 13: Sven Knüfer 
 
Erfolge auf Kreisebene (Preisverleihung: 21.01.09 in Marl) 
1. Preis: Marike Jonsdorf (5f) 
  Marco Schnieder (10b) 
2. Preis: André Bredek (5d) 
  Milan Kersting (5f) 
  Frederik Mekelburger (8b) 
3. Preis: Jan Jacobs (5c) 
  Anna-Lena Schild (10a) 
 
Anerkennung: Benjamin Schrief (10a) 
 
Marike Johnsdorf (Zehntbeste von 260 Teilnehmern aus dem Kreis) und Marco 
Schnieder (Neuntbester) werden am 21. Februar 2009 den Kreis auf Landesebene in 
Bad Oeynhausen vertreten. Beiden viel Erfolg! 
 
Urkunden und Kino- bzw. Buchgutscheine wurden wieder dankenswerterweise von 
unserem Förderverein gesponsert. 

 
 

Aus der Schulchronik 
 

Mit geballter Energie, unglaublicher Bühnenpräsenz und großer Tanzlust beeindruckte 
die Jazz Dance-Gruppe „Dynamic Flow“ unter der künstlerischen Leitung von Frau 
Brylla-Möllers mit zwei Aufführungen im November und Dezember 2008 ihr Publikum. 
Mit ihrem Tanzabend „Sweet up your life“ ging für die 14 Tänzerinnen der Jahrgangs-
stufen 11 und 12 ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung, den sie mit großer tänzerischer 
und musikalischer Wandlungsfähigkeit realisierten. 
 
Mit einer Schule im polnischen Ostróda, dem Gimnazjum w Durągu, hat das Joseph-
König-Gymnasium einen Schüleraustausch. In dieser Region gibt es bedürftige Mädchen 
und Jungen im Alter von 2 - 14 Jahren, denen Schülerinnen und Schüler unserer Schule 
eine besondere Weihnachtsfreude gemacht haben. Im Rahmen der Aktion „Weihnach-



ten im Schuhkarton“ wurden 81 Weihnachtspäckchen gepackt. An der Aktion beteilig-
ten sich Schüler und Schülerinnen unserer fünften Klassen und der Klasse 8b. Frau 
Roters übernahm die Organisation der Aktion. 
Pfarrer Jan Reichelt aus Ostróda kümmerte sich um die Verteilung der Päckchen vor 
Ort. Kurz vor Weihnachten erreichte uns sein Dankesschreiben: 
„Heute ist Montag, der 15. Dezember 2008. Um 14 Uhr kamen 8 große Kartons ins Haus 
mit vielen Paketen von Schülerinnen und Schülern des Joseph-König-Gymnasiums in 
Haltern am See, und dafür bin ich Euch sehr dankbar. Wir werden einen extra Kinder-
nachmittag mit Programm organisieren, an dem die Kinder aus Durąg  die Päckchen der 
Freude und Hoffnung bekommen. Die Freude wird bestimmt groß sein. Nochmals danke 
ich im Namen meiner Gemeinde und der Schule, und wir wünschen Euch frohe Weih-
nachten und ein gutes Jahr 2009, Euer Jan Reichelt.“ 
Allen, die diese Aktion unterstützt haben, sei ganz herzlich gedankt. 
 
Großer Erfolg für die Handballer des Joseph-König-Gymnasiums! Erstmals trat das 
Joseph-König-Gymnasium mit fünf Mannschaften zu den Meisterschaften der Schulen 
im Handball an. Drei Teams errangen den Kreismeistertitel (weibliche C-Jugend, 
männliche C- und D-Jugend), die männliche B-Jugend wurde Vizekreismeister und die 
Mädchen der D-Jugend stehen im Endspiel mit sehr guten Chancen auf den Kreismeis-
tertitel – herzlichen Glückwunsch!  
Außerdem qualifizierten sich die Jungen und die Mädchen jeweils mit der C-Jugend für 
die Endrunde um die Bezirksmeisterschaft in Bottrop. Hierzu wünschen wir viel Erfolg! 
 
 
 

            
  

Mitgliedversammlung des Fördervereins des Joseph-König-Gymnasiums 
 
Bitte beachten Sie die diesen Schulnachrichten beigefügte Einladung zur Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins. 
Ein zahlreicher Besuch der Mitglieder unseres für unsere Schülerinnen und Schüler so 
wichtigen Fördervereins am Donnerstag, 02.04.09, 18.30 Uhr im Lehrerzimmer des 
Gymnasiums wäre wünschenswert. 
 
 

Mitgliedschaft im Förderverein bedeutet Engagement für Ihr Kind! 
 



Förderverein 
 

des Joseph-König-Gymnasiums 
Haltern am See e.V. 

      2. Februar 2009 
 

Holtwicker Str. 3-5, 45721 Haltern 
An die  
Damen und Herren 
Mitglieder des Fördervereins 
des Joseph-König-Gymnasiums 
 
Einladung zur Mitgliederversammlung 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
im Namen des Vorstandes lade ich Sie sehr herzlich zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung des Fördervereins  
 

am Donnerstag, dem 2. April 2009, 18:30 Uhr im Lehrerzimmer 
 
ein.  
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Ernennung des Protokollführers 
3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 12. Juni 2007  
4. Bericht der Vorsitzenden  
5. Bericht der Kassiererin  
6. Bericht der Kassenprüfer  
7. Entlastung des Vorstandes  
8. Wahl der(s) Kassenprüfer(s) 
9. Wahl des Vorstandes 
10. Schlusswort der Vorsitzenden 

 
 
Ich freue mich auf ein zahlreiches Erscheinen und verbleibe 
mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Dr. Reinhild Tuschewitzki, Vorsitzende 


